
Schaut mal her – ich zeig euch was! 
Religiöse Geschichten, Lieder und Verse lebendig erzählen 
 
Kinder lieben es, wenn man ihnen Geschichten erzählt. Für die Sprachentwicklung sind sie 
ein unerschöpflicher Schatz, denn Kinder lernen Sprache durch Sprechen und Erzählen. 
Schon ganz kleine Kinder nehmen Geschichten und kurze Verse jedoch ganz anders wahr, 
wenn sie sie nicht nur hören, sondern auch sehen und erleben. Wie kann es gelingen, so 
lebendig und anschaulich zu erzählen, dass auch schon sehr kleine Kinder angesprochen 
werden und aktiv mitmachen können? 
Dies kann mit unterschiedlichen Methoden sehr kreativ und unter Einbezug verschiedener 
Sinne geschehen. Erzählen kann man mit Figuren, Gegenständen, Symbolen, Bodenbildern, 
Instrumenten, Liedern, Geräuschen, Schachtelgeschichten und vielem mehr.  
Nach einer kurzen theoretischen Einführung werden ganz konkrete Beispiele, die einen 
religiösen Bezug haben, vorgestellt. Es werden außerdem Vorschläge gemacht, wie die diese 
Geschichten mit Liedern, Fingerspielen, Bastelideen und vielem mehr inhaltlich abgestimmt 
werden können. 
Passend zum Thema steht ein Büchertisch zum Anschauen bereit. 
 

 

    


